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FAIR-PLAY LIGA / Bambini
Umsetzung der FairPlayLiga

Drei einfache Verhaltensregeln, ergänzen die geltenden Spielregeln und sind das Marken-zeichen der Fair Play Liga: die Schiedsrichter-, die Trainer- und die Fanregel.
Die Schiedsrichterregel besagt, dass bis zum Alter von zehn Jahren kein Unparteiischer das Spiel leitet - sondern die Spieler selbst. Die Kinder sollen früh darin unterstützt werden zu lernen, Verantwortung für ihr Verhalten und für die Einhaltung der Spielregeln zu übernehmen.

Die Traineregel besagt, dass die Trainer/Betreuer sich in der sogenannten Coachingzone (10 m an der Mittellinie) aufhalten müssen und gemeinsam – sollten die Kinder einmal überfordert sein das Spiel selbst zu regeln – den Kindern in der Entscheidungsfindung zu helfen. Bei den Trainern soll dadurch ein Bewusstsein entstehen, dass gegenseitiges Kritisieren oder gar Beschimpfen insbesondere bei einem Kinderfußballspiel nichts zu suchen hat. So werden die jungen Spieler vor Emotionen siegorientierter Ausbilder geschützt und später dazu beitragen, dass die Trainer Schiedsrichterentscheidungen nicht kontinuierlich kritisieren.

Die Fanregel besagt, dass die Zuschauer einen Abstand von ca. 15 Metern zum Spielfeld einhalten müssen. Die Erfahrungen zeigen, dass allein durch die Verpflichtung eines größeren Abstandhaltens zum Spielfeld, die Zuschauer beginnen, über den Grund dieser Regelung nachzudenken. Sie verhalten sich in der Konsequenz viel zurückhaltender, so dass es um das Spielfeld herum bedeutend ruhiger zugeht. Anfeuerungsrufe, die auch weiterhin gewünscht sind, erfolgen in einer angemessenen, dem kindlichen Spielbedürfnis entsprechenden Form. Die Kinder sind wiederum den teilweise aggressiven Kommandos, die sie oft nicht verarbeiten können, nicht mehr ausgesetzt. Dabei ist der Weg, und nicht das Ergebnis das Ziel.

Die Schiedsrichterregel das zentrale Element der FPL. Da im Kinderfußball die Spiel-regeln vereinfacht sind, es nicht um Sieg oder Niederlage, Aufstieg oder Abstieg geht, sondern um die persönliche und sportliche Entwicklung der Kinder, fördert man mit der Schiedsrichterregel die Konfliktfähigkeit und Entscheidungskompetenz der Kinder. Sollte dies im Spiel mal nicht funktionieren, können die Trainer aus der gemeinsamen Coachingzone helfend eingreifen. Wenn wir unseren Nachwuchskickern beibringen, dass sie selbst dafür verantwortlich sind, dass ihr Spiel sauber und fair abläuft, vergessen sie das hoffentlich ein Leben lang nicht mehr.

Spielregeln und Ablauf der Spieltage

Spielregeln für die FAIR-PLAY LIGA (Bambini)

· 3 gegen 3

· Jeder gegen jeden in der Gruppeneinteilung (ohne Spielwertung)

· Spielfeld: Breite 8-15 Meter, Länge 12-20 Meter

· Tore mit Netzen verwenden (Flextore, Minitore etc.)

· Spielzeit 10 min.

· Spielball Größe 3/4 (290 g)
· Fairplay – abklatschen vor und nach dem Spiel

· Torspieler - Kein fester Torspieler, alle greifen an. Nach vorheriger Festlegung mit dem Spielleiter, darf gegebenenfalls der „letzter Mann“ Hände benützen

· Ball im Seitenaus: Ballbesitzwechsel - Eindribbeln oder einkicken vom Seitenaus

· Ball im Toraus:     Ballbesitzwechsel - Eindribbeln oder einkicken vom Toraus

· Nach Torerfolg:    Ballbesitzwechsel - Eindribbeln, erfolgreiches Team zieht sich in die eigene Spielhälfte zurück

· Freistoß indirekt
· Die Spieltage der Bambini finden auf 3 oder 6 Spielfeldern statt. Die Gruppeneinteilungen, Mannschaftsbogen und sonstige Infos werden über das WFV-Postfach versendet. Spielpläne sind auf der Internetseite www.jufuenzmurr.de. im Bereich Spielbetrieb/Bambini verlinkt und können eingesehen und ausgedruckt werden.
· Für die zu den Feldspieltagen angemeldeten Mannschaften (elektronischer Meldebogen des WFV) besteht Teilnahmepflicht. Mannschaften die nicht zu Spieltagen grundlos und ohne rechtzeitige Nachricht erscheinen, werden dem Sportgericht Enz/Murr gemeldet. 

· Für den Platzaufbau ist der veranstaltende Verein verantwortlich.
· Es dürfen sich nur Spieler, Ergänzungsspieler sowie Betreuer, die namentlich auf dem Turniermannschaftsbogen aufgeführt sind im Bereich der Spielfelder aufhalten. In den Freizonen zwischen den Spielfeldern wird eine Zone eingerichtet, in der sich nur die Ergänzungsspieler und Betreuer beider am Spiel beteiligten Mannschaften aufhalten dürfen. Zuschauer dürfen sich am Spielfeldrand mit genügend Abstand aufhalten.
· Der Veranstalter wird während des Spieltages eine angemessene Bewirtung anbieten, die auch von den Gästen genutzt werden sollte. Deshalb sollte keine Selbstverköstigung während des Spieltages stattfinden.

· Bei Gewitter ist das Turnier sofort zu unterbrechen. Über eine Fortsetzung des Spieltages entscheidet der Veranstalter nach Absprache mit den Mannschaftsbetreuern.

· Aufgrund schlechter Wetterlage kann der für den Spieltag verantwortliche Veranstalter den Spieltag nach Absprache mit dem Staffelleiter der Bambinispieltage kurzfristig absagen. Der veranstaltende Verein hat die teilnehmenden Vereine / Mannschaften und den Staffelleiter im wfv Postfach zu informieren. In diesem Fall erfolgt eine Mitteilung auf der Internetseite der Bezirksjugend Enz/Murr.

· Die für den Einsatz am Spieltag vorgesehenen Spieler müssen mit Namen, Vornamen und Geburtsdatum im Mannschaftsbogen eingetragen werden. Die Daten des zuständigen Mannschaftbetreuers sind ebenfalls einzutragen. Der Mannschaftsbogen kann ausgefüllt zum Spieltag mitgebracht werden. Es können mehrere Mannschaften des gleichen Vereins auf einem Mannschaftsbogen stehen
· Bei besonderen Vorkommnissen ist ein Original Spielberichtsbogen zu erstel-len. 
· Kontakt bei Fragen: Adresse wie oben  
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